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Ganz herzliche Grüße,  
auch im Namen aller CJ-Mitarbeiter  
und des Vorstandes, Markus Danzeisen
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Liebe Geschwister,  
liebe Freunde der CJ!

20
24

-2
0

25

I N F O R M A T I O N E N  A U S  D E R  J U G E N D A R B E I T

STEPS Leaders – damit deine Jugendarbeit aufblüht  
und du als Mitarbeiter wächst
Hier findest du nicht nur unsere Magazine zum kostenlosen Down- 
load, sondern auch Andachts- und Bibelarbeitsreihen, Inspirationen  
für Leiter und unseren Podcast. Außerdem kannst du unsere  
Schulungen entdecken, die dich für deine Jugendarbeit ausrüsten. 

365 STEPS – gemeinsam Schritte im Glauben gehen
Unser Anliegen ist es, Teenager und Jugendliche zu fördern  
und ihnen von Gott weiterzusagen. Auf Freizeiten. Events wie  
der STEPS Konferenz. Und mit Medien wie unserer App.

STEPS Quest – gemeinsam auf der Suche nach Gott
Das ist unser evangelistischer Arm: Wir wollen Jugendliche  
hinterfragen, was sie glauben. Und wir wollen sie dafür begeistern,  
dass es Sinn macht und schön ist, auch heute noch an Gott zu glauben. 

Jesus im Fokus – in der Arbeit mit Kindern, Jungscharlern  
& Jugendlichen
Die junge Generation prägen. Damit Jesus der Fokus ihres Lebens wird.  
Dafür veranstalten wir gemeinsam einen Mitarbeiterkongress und eine Schulung, 
die zur JuLeiCa qualifiziert. Wir – das sind die Teams von »Zeit für Kids«,  
dem »Arbeitskreis Jungschar« und von STEPS.  
Ein bisschen von dem, was unsere Arbeit im zu Ende gehenden Jahr 2024  
ausgemacht hat, kannst du auf den folgenden Seiten finden. Kurz und bündig.  
Wir freuen uns, wenn du daran Anteil nimmst. 

Es bewegt uns sehr, zu sehen, dass viele Geschwister  
und Freunde – jung und alt – uns begleiten. Vielen Dank! 

STEPS steht für Schritte: Schritte im Glauben, Schritte in der  
Nachfolge, Schritte in den Glauben – gemeinsam mit jungen Men-
schen. Das ist unsere Mission. Und so ist unsere CJ-Jugendarbeit 
(www.cj-info.de) in diese Bereiche unterteilt:

steps-leaders.de

365steps.de

steps-quest.de

jesusimfokus.de

Wir vertrauen unserem Gott und seinem Wirken. Durch deine Gebete und deine  
Unterstützung nimmst du Teil an unserem gemeinsamen Auftrag des Evangeliums. 
Vielen Dank, wenn auch du mit uns weiterhin Schritte im Glauben gehst.
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STEPS LADIES
Unser Herz schlägt dafür, junge Frauen in ihrer
persönlichen und geistlichen Entwicklung zu fördern.

Das Mitarbeiter-Team

Dazu gestalten wir jedes Jahr ein Wochenende. Unser Wunsch 
ist, dass die Frauen das Gelernte in ihre Gemeinden tragen und zu 
Mentorinnen und Multiplikatorinnen werden.

UNSERE THEMEN (jährlich wechselnd):
Mentoring Grundlagen: Was ist Mentoring? Wie kann ich in 
andere investieren? Wie sieht eine gelungene Zweierschaft aus? 
Wie kann ich ehrlich und authentisch Jüngere in mein Leben blicken 
lassen?

Gottesbeziehung: Wie sieht Gott mich? Wie prägt mein Gottesbild 
meine Gottesbeziehung? Wie kann ich Gottes Nähe erleben und wie 
kann ich anderen helfen, in ihre Gottesbeziehung zu investieren?

Charakter: Wer bin ich? Welche Schwächen entschuldige ich? 
Was fällt mir leicht, zu glauben – und was wird mein Gottesbild er-
schüttern? Wie kann ich mit Gottes Hilfe meinen Charakter formen 
und meinem Mentee dabei helfen?

Gaben: Was kann ich? Wo hat Gott mich begabt? Wie kann ich 
diese Begabungen in seinem Reich einsetzen? Wo könnten Arbeits-
felder für mich sein? Wie kann ich anderen helfen, ihre Gaben zu 
entdecken? 

Auftrag: Wie kann ich Gottes Liebe weitergeben? Wie kann ich 
meinen Glauben teilen? Was beschäftigt Menschen heute und wel-
che Antworten gibt der christliche Glaube? Wie ermutige ich meinen 
Mentee, in nichtchristliche Kontakte zu investieren?

Unser Team: Anna (unser Orga-Genie), Lydia (hat Mentoring inha-
liert), Greta (liebt die Mädels 
sehr), Doro (immer motiviert), 
Svenja (bereichert das Team  
mit Kopf und Herz), Sara (denkt 
sich ständig was Neues aus) 
und Carina (Team-und-Candy-
Bar-Chefin). 

Die Anstellung der Mitarbeiter läuft über folgende unterschiedliche Träger:  
CJ e.V.: Karsten Brückner, Markus Danzeisen, Markus Garbers, Siggi Krauss, 
Sara Kreuter, Anna Müller, Anne Braas, Andreas Göldner, Elisabeth Göldner 
Barmer Zeltmission: Carina Marsch, Torsten Wittenburg. 
Stiftung der Brüdergemeinden / Kasse Werk des Herrn: Achim Jung,  
Lothar Jung, Oliver Last, Christian Nicko, Sebastian Schneider 
Teilweise sind die Mitarbeiter nur mit einem Teil ihrer Zeit  
für den Bereich Jugendarbeit tätig.
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»Was habt ihr als Mitarbeiter 
   aus den Freizeiten gelernt?«

 Sara:  »Jeder Mensch trägt ein Päck-
chen mit sich rum: Viele zweifeln, hadern 
mit Schicksalsschlägen, hängen an 
kaputten Träumen, verzweifeln an ihrer 
(unbeantworteten) Sehnsucht nach Gott. 
Immer mehr von diesen Geschichten zu 
hören, macht mich unfassbar froh, aus-
gerechnet an unseren Gott zu glauben :) 
(weil es bei ihm echte Heilung gibt)!  
Aber es lässt mich auch entdecken, wie 
lieblos manche unserer 08/15 Antworten 
sind und dass wir echt  
noch einen weiten Weg vor 
uns haben.«

 Anna:   »Als Mitarbeiterin lerne ich 
super viel über mich selbst, entwickle 
meine Gaben und lerne, die Stärken der 
einzelnen Teammitglieder zu sehen und 
zu fördern. Es ist begeisternd, zu sehen, 
wie Gott uns als Teams zusammenstellt. 
Ich lerne, welche Elemente dem Wachs-
tum der Teilnehmer dienen und was ich 
zukünftig besser machen kann. In diesem 
Jahr fiel mir auf, wie viele Teilnehmer 
berichten, durch Vorbilder, persönlichen 
und offenen Austausch und durch kon-
krete Herzensfragen zu echter Verände-
rung in ihrem Glauben zu kommen.  
Deshalb durfte ich lernen, an verschie-
denen Punkten ehrlich meine eigenen 
persönlichen Erfahrungen auf dem Weg 
mit Jesus noch stärker einzubringen.  
Und noch ein wichtiges Learning für 
mich: Es ist so wichtig, sich gegenseitig 
Wertschätzung zu zeigen und auszu-
sprechen. Deshalb schreiben wir uns am 
Ende der Freizeiten gegenseitig Ermuti-
gungskärtchen. Und deshalb sprechen 
wir am Abschlussabend in der Gruppe 
jeder Person persönliche, dankbare und 
liebevolle Worte der Wertschätzung zu.  
Mein Wunsch ist, dass wir als Gruppe 
– Teilnehmer und Mitarbei-
ter – mit diesem Mindset 
in unseren Alltag zurück-
kehren.«

Anna Müller

TAF

 Carina:  »Die Frage nach dem »Wer 
bin ich« beschäftigt die Teens mehr als 
ich dachte. Auf der Usedomfreizeit haben 
wir das Buch »Wer bin ich und warum 
bin ich wertvoll« als Grundlage unserer 
Sessions behandelt. Als Team hatten wir 
befürchtet, dass sich die Inhalte zu sehr 
doppeln. Für die Teens waren die Wie-
derholungen jedoch sehr gut. Es ergaben 
sich intensive Gespräche in 
den Kleingruppen und über 
die Freizeit hinweg.«

 Achim:  »Die beste und tiefste 
Prägung bekommen Jugendliche in 
Gemeinden, die viel in ihre Jugendlichen 
an Zeit, Liebe und Kraft investieren. Als 
älterer Leiter sehe ich meine Aufgabe bei 
Teenyfreizeiten darin, das Team zu sup-
porten, zu fördern und ihnen den Rücken 
freizuhalten. Und ich frage mich, wo die 
Männer sind, von denen die 
Jungen lernen, Verantwor-
tung zu übernehmen.«

Achim Jung

 Anne:  »Diese Arbeit ist ein riesiges 
Privileg. Ich bin so ermutigt, nah bei 
Jesus und das Herz bis zum Rand gefüllt. 
In einer Woche kann so viel passieren, 
wachsen und heilen, mehr als ich für 
möglich gehalten habe. Dabei ist es so 
unglaublich wichtig, den Jugendlichen 
nahbar und auf Augenhöhe zu begegnen, 
um in der kurzen Zeit vertraute Bezie-
hungen zu bauen. Es gibt keine bessere 
Sache, für die man sich 
im Sommer Zeit nehmen 
kann.«

Anne Braas

UsedomCamp

Spanien

BeachCamp

Sara Kreuter

Carina Marsch



 

ch stehe vor über 1.000 Jugend-
lichen. Innerlich komplett ruhig. 
Das ist für mich selten, beson-

ders und beeindruckend. Das Thema: 
Wahrhaftigkeit. Ich erlebe während der 
Predigt Jugendliche, die aufmerksam 
sind, die sich nach Gott sehnen, die nach 
42 Minuten Predigt nicht abgeschaltet 
haben. Weinen. Bekenntnis. Veränderung. 
Sehnsucht. Viele gehen danach ins Ge-
spräch. Ich bin Gott komplett dankbar!

WAS LÄSST DICH ZWEIFELN
Diese Frage haben wir Jugendlichen auf der STEPS-Konferenz gestellt.  
Ihre anonymen Antworten brechen unser Herz. Und sie geben uns Ideen, welche 
Themen Jugendarbeit in den nächsten Jahren angehen muss.

Feedbacks zur Konferenz:

Siggi Krauss

»Eure Arbeit ist so wichtig. Ihr glaubt 
gar nicht, wie sehr alle möglichen 
Predigten und Personen auf euren 
Veranstaltungen und aus der Com-
munity meinen Glauben und mein 
Leben bereichert haben.«

 Hab ich mir vielleicht alles doch nur 
vorgespielt?

 Bin ich gut genug um errettet zu 
werden? Steht mein Name wirklich im 
Buch des Lebens?

 Denken wir uns den Glauben nur 
aus, um mehr Sinn und Sicherheit im 
Leben zu bekommen?

 Bist du der, für den ich dich halte? 
Wenn nicht, wer bist du dann? Wenn 
du überhaupt bist?

 Gibt es Gott wirklich? Woher weiß 
ich, dass mein Gott der Richtige ist?

 Hat er nicht irgendwann genug von 
meinen Sünden?

 Bin ich gut genug für ihn?
 Gibt es dich wirklich? Glaube ich 

richtig?
 Reicht mein Glaube? 

 Bin ich gut genug für den Himmel?
 Was tue ich, wenn ich dich nicht  

spüre, Gott?
 Wieso spüren dich andere in ihrem 

Leben, aber ich nicht? Und vergeude 
ich meine Zeit, wenn es doch nicht 
stimmt? 

 Warum werde ich meine Sünden nicht 
los, wenn ich doch nicht mehr unter ih-
rer, sondern unter deiner Macht stehe? 

 Wenn du doch nicht existierst oder 
nicht so bist wie ich denke, was 
dann?

 Warum zeigst du dich nicht und 
lässt uns mit unseren Fragen über 
deine Existenz nur mit der Bibel 
allein?

 Erhört Gott noch meine Gebete,  
auch wenn ich versage und ihn  
vernachlässige?

?

Es schmerzt uns, dass wir leider nur zwei 
Tage Konferenz haben und dass damit 
vieles zu kurz kommt: Lobpreis, Semi-
nare, Sport, Gemeinschaft.
Besonders war für uns, dass wir einige 
Monate vor der Konferenz Jugendleiter 
aus den Gemeinden einluden, uns Feed-
back zu geben. Wir hören zu und lernen. 
Aber sie sehen auch, wie wir ringen bei so 
sensiblen und subjektiven Themen wie 
Moderation, Technik und Musik. 
Besonders war dieses Jahr der Gebets-
abend, an dem wir anhand von 6 bibli-
schen Personen Zweifel durchgebetet 
und bekannt haben. 
Wir beten dafür, dass unser Gott beim 
Thema  »Blind Spots«  langfristig Herzen 
verändert. 

»Es ist einfach überwältigend, wie 
ihr euch für die Steps-Community 
einsetzt! Man merkt so sehr, mit wie 
viel Herz ihr dabei seid und wie viel 
Arbeit ihr in die Konferenz steckt.« 

»Man merkt richtig, wie erfüllt ihr 
von Gottes Liebe seid. Danke auch 
fürs Beten und die tollen Gespräche.« 

Als Team sind wir auch dankbar, dass 
wir fast ausgebucht waren (zum ersten 
Mal seit 2019). Dass die Plätze in unserer 
Ausstellung sehr begehrt sind. Dass wir 
eine günstige Konferenz anbieten können, 
dank der ehrenamtlichen Mitarbeiter und 
vieler Spender.

Das Konferenzmagazin kannst 
du im Shop bestellen.

STEPS-KONFERENZ 
»Blind Spots«

Einblick in die Predigt

I



Herr, du bist mein Retter.

Befreie mich von meiner Freud-

losigkeit. Rette mich aus Verantwor-

tungslosigkeit und Routine. Mach 

mich heilig. Entsündige mich. Rette 

mich vor Passivität. Hilf mir, durch 

dich zu leben und das Evangelium 

mehr und besser zu erkennen und 

mich darüber zu freuen. Rette mich 

vor Verurteilungssucht. Vor Lieb-

losigkeit und Konzentrations- und 

Verständnisschwächen. Befreie mich 

dazu, so zu leben, wie es dir gefällt. 

Hilf du, mein Christus, zu richtiger 

Gottesfurcht. Schenke mir geistliche 

Vollmacht, die dich verherrlicht.  

Gib mir Ausstrahlung, die dich ehrt. 

Pure Freude. Male diese Freude und 

dein Wesen, Herr, deine Ausstrah-

lung in meinen Charakter und auf 

mein Gesicht. Gib mir Nächstenliebe, 

angetrieben durch deine Liebe, die 

alle Vorurteile überwindet. Schenke, 

dass meine Liebe in meinen Taten, 

meiner Gestik und Mimik gesehen 

wird. Hilf mir, Worte zu finden und 

zu sagen, die dich ehren und  

Menschen weiterhelfen. Schenke, 

dass meine Hände und mein Mund 

auf dich zeigen. Lass mich leuchten, 

mit einem Licht, das du mir gibst. 

Befreie mich zur Dankbarkeit und 

von Habgier.

Schenke, dass deine Gegenwart 

mein Glück ist. Verändere mein 

Herz, dass es zutiefst liebt und im 

Einklang mit dir ist. Wasche mein 

Herz und meine Gedanken in Liebe. 

Reinige und kläre meine Absichten. 

Trage meine Lasten. Ich überlasse 

mich dir. Ich überlasse mich deiner 

Liebe. Sei du mein Seelsorger und 

stärke mich. Sei du meine Hoffnung 

und mein Trost. Meine Stärke in 

meiner Schwäche. Mein Halt in  

meiner Unsicherheit.

Schenke mir Freundlichkeit, Mut zur 

Güte und Selbstdisziplin für meinen 

Alltag. Hilf mir zu glauben, dass ich 

sehr geliebt von dir bin. Hilf mir zu 

fühlen, was ich glaube und gib mir 

eine tiefe und unfassbare und trotz-

dem natürliche Freude in dir.

Amen

365 STEPS – Die App
SEIT 10 JAHREN. JEDEN MONAT. JEDE WOCHE. 
7 KATEGORIEN. ÜBER 3600 ARTIKEL. 

»

«

Die 365-STEPS-App gibt ehrliche Impulse aus dem Leben, aus der Bibel, Horizonterwei-
terung aus der Mission, eine Herausforderung für die Woche, Gebetsanliegen für unsere 
Gesellschaft, oder auch ein Gebet, das wir so vielleicht nie formulieren würden. Aber dann 
steht es plötzlich da und du kannst beten: 

Vielleicht könnte 
irgendwann auch mal 
ein Gebetsbuch von 
STEPS erscheinen. 😉

Hole dir die Impulse des Tages 
aus der 365-STEPS-App



Was brauchen 
(junge) Leiter? Und 
inwiefern unter-
stützt sie der STEPS 
Leaders Podcast 
dabei? 

Wir investieren bei STEPS in unterschied-
liche Ebenen: Es gibt die Website mit 
Bibelarbeiten für die 10-vor-8-und-noch-
keine-Andacht-Momente am Freitag-
abend. Wir machen ein Magazin, das 
intensiv und vielseitig mit großen Fragen 
ringt. Der Podcast führt in einem lockeren 
Austauschformat in zentrale Themen ein, 
in denen Leiter wachsen können. 

Wie viel Vorwissen braucht man  
für den Podcast? 

Mein Ziel ist, eine Einführung in zentrale 
Konzepte zu geben: Introversion, biblisch-
hermeneutische Grundlagen, Gesell-
schaftsentwicklung ... Beim Thema Spät-
moderne hätte ich in viele Richtungen 

nachhaken können (Geschlechtskonzepte 
unserer Zeit, etc.). Wir haben uns aber 
auf die großen Linien konzentriert: auf 
die Identitätsbildung und ein allgemeines 
Verständnis darüber, wie unsere Gesell-
schaft denkt.

Gibt es eine Podcast-Folge, die raus-
sticht? Welche Aufnahme würdest 
du Neueinsteigern empfehlen?

Tolle Gespräche waren für mich z.B. die 
Analyse mit Ron Kubsch oder das Ringen 
um moderne Apologetik mit Julia Gar-
schagen. Am erfolgreichsten ist die Folge 
mit Siggi über Bethel. Ich habe gleich 
mehrere Aufnahmen zum Evangelium 

gemacht, da hätte 
ich mir gewünscht, 
dass die besser 
ankommen ... aber 
heiße Eisen sind halt 
immer interessanter. 
Mit der allerersten 

BEHIND  
THE SCENES

 3.   Und dann gab es noch die Stimmen, 
die eintraten für: Mission wird zu stark 
auf Worte reduziert – auf den Flyer oder 
die Predigt. Dabei kann man Wort und Tat 
nicht trennen.

Als wir endlich verstanden hatten, warum 
wir uns nicht verstanden haben – und wir 
für 3 wichtige Anliegen eintreten – war 
die Heftplanung schnell gemacht. Unsere 
Hoffnung für dieses Magazin ist, dass du 
mehr Klarheit bekommst, was Mission 
ist. Und noch mehr:  dass du in deinem 
Herzen merkst, dass du Teil der Mission 
Gottes bist.  Als ganz normaler Christ. 
Mit deinen Worten und deinen Taten. 
In deinem Ort und bis an die 
Enden der Erde.  

Folge bitte nicht anfangen, da habe ich 
noch sehr stumpf einfach nur meine 
Fragen abgelesen J

Zum Schluss noch die Frage,  
mit der du auch immer endest:  
Oli, welche eine Sache würdest du 
deinen Hörern gerne mitgeben? 

Im Podcast werden Aussagen fallen, 
die manche echt herausfordern. Mein 
Wunsch für mich 
und meine Hörer ist: 
Lasst uns Lernende 
bleiben, offen sein 
uns zu hinterfragen, 
bereit für Gottes 
Reden.

Der STEPS Leaders Podcast
Interview mit Oliver Last, unserem Podcaster

S T E P S  Leaders Magazin 
Selten habe ich so viele Missverständ-
nisse bei uns im Team erlebt wie bei der 
Planung dieses Magazins. Alle waren 
euphorisch, als wir das Thema festgelegt 
haben. Als es dann konkreter wurde, wa-
ren die Gespräche nicht mehr so unkom-
pliziert. Irgendwann haben wir gemerkt: 
Als wir begeistert das Thema »Mission« 
ausgewählt haben, hatten wir ganz un-
terschiedliche Schwerpunkte im Kopf:

 1.    Einige von uns haben das Thema 
ganz stark mit »Weltmission« verbunden:  
In andere Länder das Evangelium 
bringen – das Thema kommt kaum in 
Jugendgruppen vor.

 2.   Andere im Team hat es in die entge-
gengesetzte Richtung gezogen: Wir tren-
nen zu stark zwischen »professionellen« 
Missionaren, die Menschen zum Glau-
ben führen sollen, und den »normalen« 
Christen, die das maximal mit Geld und 
Gebet unterstützen. Mission ist nicht 

eine von vielen Aufgaben – sondern 
die zentrale Aufgabe.

Oliver Last

 Bestell dir das 
aktuelle Magazin     
     im Shop!

Hör doch mal rein, 
   wie Sara Oli über

   seinen Podcast 
         ausfragt!



Die STEPS Leaders Website 
Im April haben wir eine neue Version von steps-leaders.de veröffent-
licht. Die neue Internetplattform präsentiert einen reichen Fundus für 
Freizeiten und Jugendstunden. Gerne genutzt werden unsere  
Andachts- und Bibelarbeitsreihen.  
Neu sind unsere Kleingruppenkurse, die wir als PDF zur Verfügung 
stellen und die direkt zum Einsatz gebracht werden können. Außerdem 
findet ihr zahlreiche Inspirationen für eure Jugendarbeit.

  HERRSCHER 1.  ... Gott nicht über alles in unserem Leben herrschen darf 

• Was hältst du vor Gott zurück? Über welche Träume, Pläne 
und Ideen darf er nur ungern bestimmen? 

• Hast du schon Entscheidungen getroffen, von denen du nach-
träglich sagen würdest, dass sie gegen Gottes Willen waren?

2. RETTER 2.  ... wir nicht realisieren, wie verloren wir sind 

• Wie würdest du jemandem »aus Gnade leben« erklären, der 
nichts mit dem Glauben zu tun hat? 

• Welche Sünden verharmlost du, welche sind dir – wenn du 
ganz ehrlich bist – »egal«? 

   FREUND 3.  ... unsere Beziehung zu Gott nicht wirklich persönlich ist 

• Sehnst du dich nach mehr Tiefe in deiner Gottesbeziehung? 
Wann besonders, wann eher nicht? 

• Würdest du Gott als deinen Freund bezeichnen? Warum 
(nicht)? 

4.  BESTÄNDIGE 4.  ... wir nicht wirklich glauben, dass Gott uns annimmt, 
liebt und uns vergibt – egal was wir tun

• Wo denkst du, dass du Gott enttäuscht hast? 
• Was würdest du sagen: Wie denkt Gott aktuell von dir? 

5.  FÜRSPRECHER 5.  ... wir ein viel zu hohes Bild von uns selbst haben 

• Welche »Ausreden« findest du für dein falsches Verhalten? 
• Was würdest du sagen: Was macht Jesus jetzt gerade? 

6.  DER WIEDERKOMMENDE 6.  ... uns nicht vor Augen steht, dass Jesus wirklich jeden 
Moment wiederkommen könnte   

• Was wäre an deinem Leben anders, wenn es Gott nicht gäbe 
und nach dem Tod alles vorbei wäre? 

• Wenn dies das letzte Jahr ist, bevor Jesus wiederkommt – 
was würdest du ändern?

7.  DER LIEBEVOLLE 7.  ... wir nicht in jedem Charakterzug Gottes seine Liebe 
durchschimmern sehen 

• Wo erlebst du Jesus (nicht) als liebevoll?  
• Liebst du Gott? Wie äußert sich das? 

Warum wachsen wir oft nicht? 
Kann es sein, dass wir einen »zahmen« Jesus vor 
Augen haben (vgl. »Tiefer« von Dane Ortlund)?  
Wie viel befreiter, mutiger und ehrlicher wäre unser 
Alltag, wenn wir unser Bild von Jesus korrigieren? 

Wir verändern uns nicht, weil ...

   Den ganzen Text 
von Sara Kreuter             

      lesen:
Sara Kreuter

Warum verändern 
wir uns nicht?

steps-leaders.de
Lass dich von unserer neuen Website inspirieren!



In kleiner Runde haben 
wir ein Experiment 
gewagt: Eine Woche 
in den Bergen, mit 
Menschen, die Gott 
noch nicht kennen. Mit 
Klettersteig, Thermen-
besuch und gemein-
samem Bibellesen. 

• 22. - 28. Juni 2025
• in Österreich
• ab 18
• Rückfragen an sara@365steps.de 

Suche nach Gott
Gemeinsam auf der 

Für nichtchristliche Jugendliche. 
Für Menschen die auf der Suche sind. Für Zweifler.

NEU: 
Evangelistische 
STEPS Quest Freizeit

STEPS Quest  
Freizeit nächstes Jahr

Video-Podcast
Sara und Siggi unterhalten 
sich über die größten  
Vorurteile ge-
genüber dem  
christlichen  
Glauben

NEU:  
YouVersion Bibelleseplan

steps quest

Glauben entdecken – auf Grundlage des  
Markusevangeliums – 11 Lektionen

Eine Beispiellektion: 
 
Lektion 3

GOTT, IST DIR EIGENTLICH EGAL, 
WAS MIT UNS PASSIERT?   

Lies Markus 4,38

 1. Gedanken für den Tag
Klima-Katastrophe. Gesundheits-Krise. Kriege. Inflation. Es geht bergab – 
zumindest fühlt es sich so an: Immer schneller, immer undurchschaubarer. 
Fragst du dich auch manchmal: Wie kann es einen Gott geben? Bei so viel 
Leid? Und wenn es ihn gibt, dann ist ihm wohl egal, was mit uns passiert, oder? 

Die Praktikanten von Jesus stellen sich im Sturm genau diese Frage. Für sie 
macht das keinen Sinn: Jesus heilt die ganze Zeit. Irgendwie kann er alles.  
Aber obwohl er bei ihnen ist – zieht ein gefährlicher Sturm auf. 

Der Text von heute zeigt uns: Jesus ist mächtiger als die Umstände, als Leid 
und Lebensstürme. Das ist ein unglaublicher Trost. Und noch wichtiger: Ihm 
ist nicht egal, was mit uns passiert. Aber: Er lässt uns trotzdem durch Stürme 
gehen, und daran wachsen. 

 2. Fragen zum Weiterdenken
🤔 Was denkst du? 🤔
Welche »Stürme« erlebst du gerade? Was macht dir Angst?  
Wo bist du überfordert?

📖 Bibeltext 📖
War Jesus egal, was mit den Jüngern passiert? Wie könntest du anhand der 
Geschichte beantworten, ob Jesus egal ist, was mit dir passiert?

🧩 Puzzelstück 🧩
Wenn Jesus die Macht hat, jeden Sturm zu stillen –  
warum tut er es dann nicht? Warum erleben wir trotzdem 
so viele Schwierigkeiten?

🎯 Für dich! 🎯
Wie kann der Text von heute ein Trost für deine persön-
lichen Stürme sein? Welche Fragen sind offengeblieben? 

Zum Weitergeben 
an Freunde & 
auf der Straße

Welcome Home Flyer
zum 

Bibelleseplan

Was sonst noch so        passiert ist



Was »glaubst« du? Was sind die Haupt-
gründe, warum du dich als säkular oder  
atheistisch betrachtest – und nicht religiös 
bist?

Welche Rolle spielt die Kultur, in der du 
aufgewachsen bist? Welche Bücher, Filme, 
Philosophien oder Influencer haben deine 
Weltanschauung geprägt?

Gibt es Aspekte am Glauben, die du interes-
sant oder faszinierend findest? Was haben 
religiöse Menschen, was du nicht hast? 
Was hast du, was sie nicht haben?

Wie erklärst du den Ursprung des  
Universums und des Lebens, ohne auf  
religiöse Überzeugungen zurückzugreifen?

Wofür bist du da? Was ist der Sinn  
deines Lebens? Was willst du mal 
erreichen – und was passiert, wenn du 
scheiterst?

Kannst du dir vorstellen, dass sich 
deine Weltanschauung im Laufe deines 
Lebens verändert? Welche Faktoren 
könnten dazu führen?

Bei STEPS Quest wollen wir Menschen herausfordern,  
ihre Überzeugungen zu hinterfragen. Hier ein paar  
Fragen, die du deinen Freunden stellen könntest:

1.

2.

3.

4.

5.

Wie beeinflusst deine säkulare Welt anschau -
ung deine Beziehungen zu anderen Menschen? 
Wie siehst du andere Menschen, wie gehst 
du mit ihnen um?

Wie gehst du mit dem Thema Tod und der 
Sterblichkeit des Menschen um? Was kommt 
nach dem »Ende des Lebens«? Wo findest  
du Trost?

Was ist richtig und falsch? Wie triffst du  
ethische Entscheidungen, wenn du keine  
religiösen Richtlinien zur Verfügung hast?

9KRITISCHE FRAGEN 
FÜR MENSCHEN, 
DIE NICHT AN GOTT 
GLAUBEN

7.

8.

9.

6.



Ein Kalender zum Verteilen. 
      Für Freunde, Nachbarn, Kollegen 
                                 und Bekannte. 

   Wirf online 
 einen Blick 
 auf die Einzelnen 
Monate des Kalenders!

 12 Monate,  
 12 herausfordernde Fragen 

 Kurzimpulse zum Glauben 

 Bibelverse, Zitate, Deeptalkfragen 

 Kreative Statistiken und  
 Fun Facts 

STEPS  Quest Kalender

steps-kalender.de

 AUF EINEN BLICK 

Das Evangelium 
hinter Gittern
Teilst du unser Anliegen, dass Menschen 
im Gefängnis mit dem Evangelium erreicht 
werden? Dann laden wir dich ein, mit deiner 
Spende einige Kalender »hinter Gitter« zu 
schicken. Alle weiteren Details findest du 

hier:  www.cj-info.de/gefaengnis . 

Oder du überweist deine Spende auf unser 
Konto (s. letzte Seite) mit dem  
Verwendungszweck »Gefängnisaktion«. 
Für jeden Euro geht ein Kalender ins  
Gefängnis. Vielen Dank  

 im Voraus!



Angebote in Berganti 2025  
Neben den Freizeiten anderer Veranstalter oder Gemeinden  
führen wir selbst folgende Freizeiten in El Berganti durch:

Schwesterherz-Freizeit für Frauen (31.05.-07.06.),  
Freizeit für Ehepaare u. allein reisende Frauen (20.06.-27.06.), 
Freier Zeitraum für Urlaubsgäste (19.07.-02.08.),  
Freizeit für Jugendliche (02.08.-16.08.) 

Weitere Infos dazu gibt’s unter 
                                    www.berganti.de/angebote 

                                         oder telefonisch: 04766-717

Zwei freie Stellen im  
FSJ/Praktikum ab August '25 
Die Unterstützung unserer Arbeit durch FSJler ist uns eine 
große Hilfe. Daher suchen wir bereits jetzt nach zwei Frei-
willigen, die 12 Monate ihrer Zeit investieren möchten.  
Es handelt sich um ein 3-monatiges Praktikum in Spanien  
und ein anschließendes Kombi-FSJ  
(6 Monate in Deutschland + 3 Monate in Spanien). 
Mehr Infos darüber findest du unter www.berganti.de/fsj  
oder du informierst dich erstmal telefonisch  
(04766-8210121). 

Wir freuen uns, von dir 
zu hören.

Zwei für Eins!
Nein, das ist kein Werbe-Slogan. Worum es hier geht, ist ganz einfach:  
Zwei Häuser für ein Ziel! 

Übrigens …
Die Häuser arbeiten nicht kostendeckend – 
denn wir wollen vielen die Teilnahme ermög-
lichen. So sind wir auch hier auf Spenden 
angewiesen. Doch jede Spende ist am 
Ende eine Investition in Menschen, 
die Jugendarbeit und die Zukunft  
unserer Gemeinden. 
(Spenden-Verwendungszweck  
»Eulenberg« oder »Berganti«)

DAS FREIZEITHOTEL AN DER COSTA BRAVA

BERGANTI
R E S I D E N C I A

EL
   Freizeitheim »Eulenberg«                     
                   27432 Basdahl

  Freizeithotel »El Berganti«
Roses, Costa Brava, Spanien

Die Häuser sind verschieden: Das Freizeitheim Eulenberg  
(www.freizeitheim-eulenberg.de) in Basdahl ist das ideale 
Gruppenhaus für Kinder-, Jungschar- und Teen-Freizeiten. Luxus 
ist nicht unsere Priorität. Aber wohlfühlen kann man sich 
hier, mitten in der Natur. Und die Küche ist großartig…

Dagegen gibt’s in »El Berganti« 2- und 3-Bett-Zimmer mit Bad 
und Balkon (Achtung: ab sofort sind alle Zimmer klimatisiert!), 
eine viel gelobte deutsch-spanische Küche, einen großar-
tigen Blick aufs Mittelmeer und noch vieles mehr. El Berganti 
ist ein beliebtes Ziel für Gäste jeden Alters – und in den Som-
merferien vor allem für Jugendfreizeiten aus ganz Deutschland.
Auf unserer Webseite www.berganti.de kann man sich schnell 
mal ein Bild über unser Haus, die Möglichkeiten vor Ort und die 
Umgebung machen. Mit dabei: Web-Cam, »360 Grad«-Aufnah-
men und ein »Drohnen-Flug« über unsere Bucht, den Strand und 
das Hotel.

Ein Ziel
Der Grund, warum wir uns zwei Freizeit-Häuser »leisten«, ist 
natürlich die Freizeitarbeit. Den Wert und die Bedeutung einer 
guten Freizeit kennen alle, die das selbst erlebt haben.  
Kinder- und Jugendfreizeiten sind Zeiten der großen und 
wichtigen Entscheidungen: Für ein Leben mit Gott oder eine 
Weichenstellung in der Nachfolge. Wenn wir am Ende der Saison 
sehen, was Gott durch die Freizeiten wirken konnte, sind wir 
unendlich dankbar.
Wer selbst mal eine Freizeit in einem unserer Häuser anbieten 
und durchführen möchte, sollte sich bei uns melden  
(info@cj-info.de oder 04766-8210121).  Gern geben wir auch 
Tipps für die Freizeitgestaltung und das Rahmenprogramm.

Erlebe dein FSJ  
mit uns –   
wie Sophie und 
Maxima!

berganti.de/fsj 

04766-
8210121



WERDE CJ-UNTERSTÜTZER

KONTAKT

Für jede Unterstützung unserer Arbeit 
sind wir von Herzen dankbar.  
Weitere Infos:  
www.cj-info.de/spenden

Unser Spendenkonto
Volksbank Osterholz-Scharmbeck 
IBAN: DE 3329 1623 9443 4735 5500
BIC: GENODEF1OHZ
Spendenquittungen stellen wir am 
Ende des Jahres unaufgefordert aus.  
Herzlichen Dank für jede Spende!

EIN AUSBLICK: 

Was uns  
2025 bewegt

Für Fragen oder Anregungen stehen 
wir jederzeit gern zur Verfügung.

CJ-Büro Basdahl
Freizeiten, Seminare, Redaktion 
»STEPS Quest«, Freizeitheim  
Eulen berg, Freizeithotel El Berganti,  
Buchhaltung
Hundesegen 2 
D-27432 Basdahl 
Tel. 04766.717 
Fax 04766.820466 
info@cj-info.de

CJ-Büro Manderbach
Jugendgruppenbetreuung,  
STEPS Konferenz, Freizeiten,  
Seminare, Schulungen
Kirchstraße 4 
D-35685 Dillenburg 
Tel. 02771.850725 
Fax 02771.41312 
info@cj-info.de

Der Vorstand der CJ
setzt sich derzeit zusammen aus: 
Markus Danzeisen, Lothar Jung,  
Matthias Kohlmann und Oliver Last

?

WhatsApp Community 
Nichts mehr bei STEPS verpassen. Aber auch nicht 
überflutet werden, denn wir teilen nur die Highlights. 
In den Untergruppen bekommst du mehr Impulse 
zu 365 STEPS, STEPS Quest und STEPS Leaders. 
Über Beiträge in der Gruppe #pray erfährst du, was 
bei uns gerade so läuft und wie du uns unterstützen 
kannst, z. B. durch dein Gebet. 
 

Newsletter 
Monatlich bekommst du von uns aktuelle Artikel 
und Hinweise auf neue Magazine, Freizeiten und Co. 
in deinen Posteingang. 

Hilfe, warum verändere ich mich nicht? Mit dieser Frage werden wir uns auf der  
STEPS Konferenz (www.steps-konferenz.de) beschäftigen. An diesem Thema arbeiten 
wir jetzt schon sehr intensiv. Und wir werden darüber nachdenken, wie uns Gewohnheiten, 
Geschichten und Gemeinschaft prägt. Für uns ist das nicht nur das Thema für ein  
Wochenende. Wir fragen uns sehr konkret, wie wir unsere Arbeit so gestalten können, 
dass Jugendliche im Glauben an Jesus wachsen. 

Ein Thema, das uns auch sehr beschäftigt, ist die Frage, wie wir die Bibel möglichst gut 
auslegen und anwenden können. Bei dieser Frage gibt es in »Evangelikalien« gerade viel 
Bewegung. Oberflächlich wird über heiße Eisen gestritten. Unter der Oberfläche geht es 
häufig darum, wie wir mit der Bibel umgehen. Aus diesem Grund arbeiten wir an einem 
neuen STEPS Leaders Magazin zum Thema »Hermeneutik«.

Neben den inhaltlichen Fragen beschäftigt uns auch, wie wir Jugendliche und Mitar-
beiter auf den richtigen Kanälen erreichen. Wir sind dankbar für viele gute Inhalte, die 
erscheinen – von kurzen Andachten, die einfach genutzt werden können, bis hin zu dicken 
Magazinen, die man erst Mal verdauen muss. Wo wir nicht so gut sind – so denken 
wir zumindest: die Inhalte für die Kanäle aufzubereiten, über die man heute viele Leute 

erreichen kann. Deswegen investieren 
wir in unsere Auftritte in den sozialen 
Medien. Nicht, weil wir selbst viele 
Follower sammeln wollen. Sondern 
weil wir uns wünschen, dass die 
gute Botschaft viele Menschen 
erreicht und sie zu »Followern«  
von Jesus werden.

Immer informiert! 


